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Beilage zu Nr . 92 - er Karlsruher Zeitung.
Dienstag, 19 . April 1887 .

Hroßherzogthum Waden.
Karlsruhe , 18 . April .

II (Jahresversammlungen mehrerer evang .
kirchlicher Vereine ) werden in den Tagen vom 1 . bis 4.
Mai hier stattfindcn: das Jahresfest der hiesigen Stadtmission ,
die Frühjahrsversammlung der evang. Konferenz, die Dclegirten-
vrrsammlung des süddeutschen Herbergsverbandes und die Jah¬
resversammlung der südwcstdeutschen Konferenz für innere
Mission . Indem das Lokalkomits für diese Jahresversammlun -
lungen auf das reichhaltige Programm der betreffenden Tagun¬
gen aufmerksam macht und zur Theilnahme einlädt, knüpft es
daran die Bitte , den zahlreich zu erwartenden auswärtigen Gästen
Gastfreundschaft zuwenden zu wollen. Familien , welche geneigt
sind , ihr Gastzimmer für die Dauer der Festtage zur Verfügung
zu stellen, werden gebeten , dies auf dem Vereinsbureau ( Adlerst . 23 ,
Sekretär Koch) anzumeldcn und damit die Angabe etwaiger
besonderer Wünsche zu verbinden . Programm und Teilnehmer¬
karten sind ebendort täglich von 9— 12 und von 3—6 Uhr un¬
entgeltlich in Empfang zu nehmen .

) (Generalversammlung des Vereins badischer
Zahntechniker . ) Am Donnerstag den 19 . Mai wird zu
Karlsruhe im Hotel „ Erbprinzen " die diesjährige Generalver¬
sammlung des Vereins badischer Zahntechniker abgehalten. Vor¬
mittags von 10 bis 12 Uhr findet eine öffentliche Sitzung , von
12V- bis 2 Uhr Vereinssitzung statt. In der öffentlichen Sitzung
werden u . a. fachwiffenschaftliche Vorträge und Diskussionen ge¬
halten werden . Bis jetzt sind nachstehende Vorträge angemeldet:
1) Zahnregulirungen und Reparaturen an Kautschukgebissen mit
Demonstrationen : Allers - Karlsruhe ; 2) über das Füllen der
Zähne a. im Allgemeinen, b . speziell mit Gold (mit Demon¬
strationen) : Mühlhäusler -Freeburg i . Br . ; 3) Beobachtung anti -
septischer Kautelen bei blutigen Zahnoperationen : Schmid -Baden .
Diesen Sitzungen geht am Mittwoch den 18 . Mai , Abends, eine
Vorversammlung voraus . Für den 19. Mai ist noch in Aus¬
sicht genommen : ein gemeinsames Festmahl nach Schluß der Ver¬
einssitzung und Abends ein Besuch des Stadtgartcns , für Frei¬
tag den 20 . Mai ein Ausflug nach Baden -Baden .

( Bade « , 16 . April . (Versammlung des Bürger -
ausschusscs . — Erstkommunion . ) Auf der Tagesord¬
nung der auf Freitag den 29 . d . M . einberufenen Versammlung
des Bürgerausschusses stehen u . a. folgende wichtige Gegenstände:
Ankauf der Häuser der Witwe Jakob Hurrle , Gernsbacherstraße
29 , und der Gebrüder Schwab , Steinstraße 9 , behufs Verbrei¬
terung der nach dem Großherzoglichen Friedrichsbad führenden
Steinstraßc ; Veranstaltung einer Lotterie für 1887 zur Erhaltung
der Badener Pferderennen ; Verwendung von Anleheusmitteln
zur vorschriftlichen Bezahlung des von dem Unternehmer schul¬
denden restlichen Kaufpreises für die Gewinngegenstände der
Lotterie 1886 ; Voranschlag über Einnahmen und Ausgaben der
Gemeindewirthschaftfür 1887 ; Voranschlag der städtischen Kur¬
verwaltung für 1887 . — Morgen — als am Weißen Sonntag —
gehen in der hiesigen Stiftskirche 162 , in der von den Altkatho¬
liken benützten Spitalkirche 22 Kinder zur ersten Kommunion .

88 Mosbach , 16. April . ( Rind en v erst ei g er un g . —
Obstbaumzucht . — Rheinische Hypothekenbank . )
Im Odenwalde sind die Versteigerungen der Eichenlohrinde gegen¬
wärtig im Gange und die Preise fest. Mittelsorte wird mit 4M .,
erste Sorte Glanzrinde mit 5 M . 30 Pf . bezahlt. Sehr lebhaft
betheiligen sich am Einkäufe die einheimischen Gerbereien . — Der
hiesige Landwirthschaftliche Verein läßt auch dieses Jahr wieder
in der grundherrschaftlichenBaumschule unter Leitung des Rent¬
amtmanns Grießer und Gärtners Stumpp einen Obstbaukurs ab¬
halten, wozu sich eine beträchtliche Anzahl junger Leute gemeldet
haben. — Die Rheinische Hypothekenbank hält am kommenden
Sonntag mit den Vertretern des Kreises Mosbach , etwa 20 an
der Zahl , im Gasthaus zur Krone dahier eine Konferenz ab , um
die Grundsätze mitzutheilen, nach welchen die Bank die ländlichen
Darlehensgesuche prüft und erledigt , sowie die bisherigen Er¬
fahrungen , welche die Vertreter gemacht haben, entgegenzunehmen-

8* Pforzheim , 17 . April . ( Schulausstellung . ) Von
den in der jüngstverflossenen Zeit hier ausgestellt gewesenen
Schülerarbeiten , nämlich den reichhaltigen Zeichen - und Model-
lirarbeiten der Gewerbeschule , den Industriearbeiter : der Hähern
Töchter - und Volksschule , über welche die hiesigen Blätter sehr
anerkennungsvolle Berichte lieferten , will ich hier ihrer vorwie¬
gend praktischen , dem Volksbedürfnifsc entsprechenden Bedeutung
wegen — der Industriearbeiter: der Volksschule besonders erwäh¬

nen . Es beweist diese Ausstellung einen streng methodischen
Gang des betreffenden Unterrichts , beginnend mit den ersten
Strickversuchen bis zu den vollendeteren Arbeiten dieser Art .
Dazu kommen Häkel- , Stick- und Näharbeiten , ausgedehnt bis
zum Anfertigen mustergiltia ausgeführter Hemden . Hieran schließt
sich dann, was besonders erwähnt zu werden verdient , die Aus¬
führung von Flickarbeiten an zerrissenen Gegenständen, sowie auch
die Herstellung verschiedener , zum häuslichen Gebrauche dienen¬
der Artikel , wobei auch dem Schmucke in Stick- und Kreuzstich¬
arbeiten Rechnung getragen ist. Die Ausstellung zeugt von einer
sachverständigen Leitung des betreffenden Unterrichts und großem
Flciße der Lehrerinnen.

« > Offenburg , 17 . April . (Feldarbeiten . — Später
Schneefall . — Marktpreise . — Landw . Gauaus¬
schuß . ) Mit dem Anfänge der eingetretenen Frühjahrswitte¬
rung haben die Feldarbeiten allenthalben begonnen und je länger
der Winter gedauert, desto rüstiger geht es an die Bestellung der
Saaten . Gegenwärtig macht man den Anfang mit dem Stecken
der Kartoffeln. Die Wintersaaten , namentlich Roggen , haben
im Gebirge unter dem lange andauernden Druck der Schneedecke
gelitten, in der Ebene dagegen stehen dieselben Prächtig. Gleiches
gilt vom Klee . Vielfach klagt man über das Wiederauftreten
der Feldmäuse; im Interesse der leichteren Vertilgung derselben
dürste ihre Bekämpfung beim Beginne des Auftretens am Platze
sein . — Gestern Nacht fiel wieder Schnee , daß man sich von
neuem in den Winter versetzt glauben könnte . — In der Woche
vom 27 . März bis 3 . April waren hier die Preise für 100 Kilo
Weizen 18 M . 50 Pf . , Roggen 14 M . , Gerste 14 M . 30 Pf -,
Hafer 12 M . , für den Ztr . Stroh 3 M . , Heu 2 M . 80 Pf . ,
für 20 Liter Kartoffeln 1 M . 10 Pf . In der Woche vom 3.
bis 10 . April stellten sich die Preise also : 100 Kilo Weizen 18 M .
30 Pf . , Roggen 14 M . 30 Pf . , Gerste behauptete den gleichen
Preis , Hafer 12 M . 50 Pf . , der Zentner galt wie in vorher¬
gehender Woche 3 M . , Heu stand 2 M . 70 Pf . , Kartoffeln be¬
hielten denselben Preis . — Sonntag den 24 . d . M . findet auf
Einladung der Direktion des LandwirthschaftlichenBezirksvereins
dahier eine Gauausschußsitzung statt , auf deren Tagesordnung
steht : 1 ) Ankauf von Zuchtvieh in der Seegegend durch den Gau¬
verband , 2) die Ausstellung von Zuchtvieh in Appenweier An¬
fang Oktober d . I . und Prämiirung , 3 ) Rechnung des Gau -
farrenmarktes 1887 betr .

r . A «s dem Wirsenthale , 17 . April . (Medizinal¬
statistik . — Generalversammlung . — Landwirt h-
schaftl . Besprechung undBezirksversammlung -
— Witterung . ) Nach der Medizinalstatistikfür das 1 . Quar¬
tal 1887 betrug die Anzahl sämmtlicher im Amtsbezirk Schopf¬
heim Verstorbenen ( ohne die Todtgeboreuen) 102 . Von den Ge¬
storbenen waren 27 Kinder unter 1 Jahr , 9 im Alter von 1
bis 15 Jahren . An Keuchhusten starben 2 , an Diphteritis 1 ,
erkrankt sind an Typhus 7 , an Diphteritis 8 Personen . — Nach
dem in der letzten Generalversammlung des Sparkassenvcrbandes
der Gemeinden Brombach, Hauingen, Haagen und Thumringen
verlesenen Rechenschaftsbericht betrug das Vermögen der Spar¬
kasse in 1,268,177 M . 6 Pf . ; der Reservefond wuchs am
95,813 M . 51 Pf . an — 7,55 Proz . des Gesammtvermögens der
Kasse oder 8,34 Proz . des Gesarmntguthabens der 1388 Mit¬
glieder , das 1,148,340 M . 21 Pf . beträgt . Die Mitglieder er¬
halten von ihrem Guthaben 4 Proz . Zins und V- Proz . Divi¬
dende von den mehr als zwei Jahre in der Sparkasse liegenden
Kapitalien . — Heute fand in Schopfheim die jährliche Bezirks-
Versammlung des Landwirthschaftlichen Vereins statt, verbunden
mit einer Besprechung über den Rothlauf der Schweine . Dem
Rechenschaftsberichte zufolge zählte der Verein im Jahre 1886
375 Mitglieder gegen 374 im vorhergehenden Jahre . Im Ganzen
wurden 1 Bezirksversammlung, 7 Direktionssitzungenund 3 land-
wirthschaftliche Besprechungen abgehalten, letztere über Hagel¬
versicherung und Errichtung einer Hagelversicherungskasse , über
Viehzucht und Futterbau , sowie über Milchwirthschaft. Von be¬
sonderer Bedeutung während des letzten Vereinsjahres war die
Abhaltung einer Molkcreiausstellung in Wicsleth , die auch in
finanzieller Hinsicht dem Vereine Vortheil brachte . Infolge der
Thätigkeit des Landwirthslehrers Herrn v . Haustein in Müll¬
heim wurden vier Konsumvereine neu gegründet. Besondere
Aufmerksamkeit schenkte der Verein auch dem Obstbau , indem er
aus der Obstbaumschule des Herrn Müller in Wicsleth 848
Bäumchen ärrkauste und den Mitgliedern verabfolgte. Der vom
Ministerium erwirkte Staatszuschuß betrug 30 Pf . pro Stämm -
chen . Auf die Viehzucht suchte der Verein günstig einzuwirken
durch Veranstaltung des üblichen Prämicnmarktes , wobei 470

Mark zur Vertheilung kamen : der Kreiszuschuß hiefür belief sich
auf 300 M . Die Landeszuchtvichausstellung in Karlsruhe wurde
mit 9 Farren und 4 Kühen beschickt ; das Ergebniß war
insofern günstig , als 400 Mark Prämien und 126 Mark
Wegegelder , sowie dem Vereine ein Aufmunterungspreis von
100 Mark zuerkannt wurden. Obgleich der Verein im Jahre
1885 schlechte Erfahrungen bei Erwerbung von Zuchtschweinen
gemacht hatte , wurden doch wieder 6 solche bezogen , die, so viel
bekannt , besser befriedigten . Die Gesammteinnahmen des Ver¬
eins belaufen sich auf 2480 Mark , darrrnrer sind 942 Mark Bei¬
träge der Mitglieder und 262 M . Kafsenvorrath. Die Auslagen
belaufen sich auf 2135 M . 35 Pf . Nach der Rechnungsablage
sprach Herr Bezirksthierarzt Sauter über den Rorhlauf der
Schweine und deren Bekämpfung durch Impfung . Aus den
Ausführungen des genannten Herrn , die sich über den Verlauf
der Krankheit, die Geschichte der Impfung und über die bei uns
in Baden dabei gemachten Erfahrungen verbreiteten , heben wir
hervor , daß durch den Rothlauf , gewöhnlich , jedoch fälschlicher¬
weise , Milzbrand genannt , im Bezirk Schopfheim im Jahre
1883 ein Schaden von 1135 M . , 1884 von 2409 M -, 1885 von
2720 und 1886 von 3885 M . erwuchs . Da in diesem Jahre
mit der im Jahre 1885 erstmals zur Anwendung gekommenen
Pasteur 'schen Impfung auch im Bezirk Schopfheim Versuche ge¬
macht werden sollen , nach Mittheilung des Herrn Bezirksthier¬
arztes aber die Schweinebesitzer sich solchen Experimenten nicht
sehr geneigt scheinen , stellte Herr Landtagsabgeordneter Bürger¬
meister Grether den Antrag , es möge vom Landwirthschaftlichen
Bezirksverein eine Summe ausgeworfen werden für diejenigen
Schweinebesitzer , welche durch die Impfung einen Verlust erleiden
würden . Diesem Anträge wurde entsprochen und 100 M . zu
besagtem Zwecke in den Voranschlag eingestellt. — Vor einigen
Lagen wurden wir wieder ganz in den Winter zurückversetzt ;
die Schneeflocken fielen so dicht als je und während die weiße
Decke heute wieder geschwunden , weht ein eisiger Nordwind vom
Feldberg herab durch das Thal , der den Aufenthalt im Freien
so ungemüthlich als nur möglich macht . Die Entfaltung der
Pflanzenwelt ist noch ziemlich weit zurück , weshalb wir dieses
Jahr weniger ängstlich als sonst den drei gestrengen Herren im
Mai entgegensehen . Die Temperatur beträgt morgens 8 Ubr
3- 4 Gr . R .

Verschiedenes .
IV. Berlin , 17 . April . (Uh land - Feier .) Der Magistrat

beschloß gestern dem Anträge des Vereins der Berliner Presse,
ihm zur Feier des hundertjährigen Geburtstags Uhlands den
großen Festsaal des Rathhauses zur Verfügung zu stellen , zu
entsprechen . Die Feier soll entweder am 24. April oder am
1 . Mai stattfinden , je nachdem die Vorbereitungen dazu sich er¬
ledigen lassen .

W . Posen , 17 . April . (Indem Sozialistenprozesse
ist gestern nach zweitägigerVerhandlung das Urtheil gefällt wor¬
den . Es wurden Buchbinder Janiszewski aus Dresden zu zwei
Jahren und 1 Woche , die Cigarrenarbeiter Belke und Gaul zu
9 Monaten , Vergolder Rogowicz zu 3 Monaten , Stellmacher¬
meister Grzeskiewicz zu 1 Jahr 3 Monaten , Cigarrenarbeiter
Cietkowski zu 2 Monaten , Schuhmacher Kommernietzki zu 2
Wochen , Cigarrenarheiter Tomaszewski zu 2 Monaten Gefäng -
niß und der Buchdruckercibesitzer Harnisch aus Dresden wegen
Vergehens gegen das Preßgesetz zu 50 M . Geldstrafe verurtheilt .
Die übrigen 14 Angeklagten wurden freigesprochen .

L .8 . Paris , 17 . April . (Internationaler Astrono -
menkongreß .) Bei der gestrigen Eröffnung des internationalen
Astronomenkongresseshieß der Minister des Auswärtigen , Flou -
rens , die Versammlung namens der Regierung willkommen , die
auswärtigen Theilnehmerwurden von Admiral Mouchy besonders
begrüßt . Im Namen der letzteren dankte der Direktor der Stern¬
warte in Pulkowa, Struve . Zum Präsidenten des Kongresses
wurde Struve , zu Vizepräsidenten wurden Auwers, Christie und
Faye gewählt.

^ .8t . Rom , 17 . April . ( Der bisher vermißte
Dampfer „Venedig "

) ist nach hier eingetroffenen Nachrich¬
ten von dem englischen Dampfer „Bretwalda" in 's Schlepptau
genommen worden und gestern Abend in Suez eirrgetroffen . Der¬
selbe mußte wegen eines Schraubenbruches bis Montag vor
Suakim verbleiben .

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Der Gevatter Kantenwirth von Grötzingen.
13 ) Vaterländisches Zeitbild

von Lucia» Reich .
(Fortsetzung.)

Der Kantenwirth hatte ihn in ein Zimmer seines Hauses ver¬
bringen lassen . — Die Wache kam mit ihm.

„Er ist eines Vergehens berüchtigt, " redete ihn der Markgraf
an . „Er soll sich , hören wir , an einem Diener unseres Ober¬
vogts vergriffen haben ."

„Euer untcrthänigster Diener , hochstsürstliche Durchlaucht, läug -
net'S nicht ; doch glaubt er keinen Fehlgriff damit gethan zu
haben, vielmehr in seinem guten Recht gewesen zu sein .

"
„Auch damit, daß Er als wilder Jäger uns dann in 's Geheg

gekommen iss?"
„
'S liegt im Blut , gnädigster Herr . Ist mir angeboren ; auch

mein Vater ist ein Jägersmann gewesen im Dienste des Barons
von Rcinach in Munzingen . Früh ist er schon gestorben und
hat seinem Sohn nichts hinterlaflen als feinen Stutzen .

"
„Und den hat er natürlich nicht einrosten lassen wollen. — 's

ist übrigens ein schlechtes Messer , das Jagen , wenn's einer un¬
rechtmäßig auf eigene Faust betreiben will "

„Wohl wär mir noch ein anderes » einträglicheres in Aussicht
gestanden ', gnädigster Herr — im Ausland Dienst zu nehmen
gegen meinen Fürsten und den Kaiser . — Als guter Schütz in
der Gegend bekannt , wurden mir von zahlreich herumschleichen¬
den welschen Agenten dergleichen Anssäg gestellt . Ich hab 's

zurückgewiesen — als ehrlos. Und da ich von einem aus dem
Unterland kommenden Händler gehört , der Kantenwirth in
Grötzingen such ' Mannschaft anzuwerben , Hab ' ich mich anher
begeben . Hoffte , es geh ' bald in 's Feld, wo ich die Scharte hin¬
länglich auswetzen könne.

"

„ Gut ! die Gelegenheit dazu soll dir nicht benommen werden.
— Ueber das Geschehene wollen wir im Weg der Gnade uns
hinwegsetzen — indem wir sagen : „Halt ' dich gut !"

Unter lautem Jubel der Mannschaft trat der Begnadigte ,
nachdem er seine Waffen wieder erhalten , in die Reihen der
Kompagnie zurück.

„Aldieweil die Fahndung bei seiner Festnehmung noch nicht
zurückgenommen war, " äußerte der gutgelaunte Herr gegen den
Kantenwirth , „ so wird Derjenige, so sie bewirkt , wohl auch auf
die angesctzte Belohnung Anspruch machen wollen. — Wer ist
er denn ? "

Der Wasenklaus trat vor — eh ' er sich jedoch als den pflicht¬
getreuenUnterthan und Bürger hinstellen konnte , entstand Unruhe
und Lärm. Etliche Bauern führten einen Menschen gebunden
daher — bei dessen Anblick dem Wasenklaus plötzlich ganz ent¬
fiel, was er hatte sagen wollen . Sein Freund Schwarzseppel
war 's . Der industrielle Mann war von den Leuten bei verdäch¬
tigen Praktiken und Fingerübungen ertappt worden , drc er —
während der größte Theil der Einwohnerschaft vor der Kante
versammelt war — in verschiedenen Häusern zur Anwendung
gebracht hatte.

Er suchte den Halbblödsinnigen zu spielen . Da er Niemand
beschwerlich fallen wolle und des Bettelns sich schäme , cntschul"

digte er sich , Hab ' er sich nur die Mittel zu seinem ehrlichen
Fortkommen verschaffen wollen — „ und woher nehmen und nicht
stehlen ? — Ich bin ein armer Wais' , Eltern Hab ' ich nie gehabt,
die mich eine Profession hätten lernen lassen können . Will ich
mich durchbringen , Muß ich 's halt jetzt nehmen , wo und wie
ich 's find '

. Unsereiner muß mit allem vorlieb nehmen — und
wenn ich was zu mir g

'steckt, so Hab' ich's nur gethan , weil ich
gefürchtet Hab ' , es könnt , während die Leut ' alle aus 'm Haus
sind , gestohlen werden . — D 'rum habt ein gnädiges Einsehen,
gnädigster Herr — und gebt mir den Laufpaß !"

Jetzt trat ein zufällig anwesender Mann aus der Gegend ober¬
halb Bühl aus. „Das ist ja der Spitzbub, der im vorigen Krieg
dem Feind den Spion und Angeber gemacht hat. Du bist 's ,
alter Lump , der dem Franzos den Platz verrathcn hat , wo der
Kastenvogt von Stollhofen seine werthvollsten Sachen verborgen
gehalten hat . Und du bist 's auch , der beim Abfangen der herr¬
schaftlichen Kaffe , so von Baden über die württembergische Grenz
hätte geflüchtet werden sollen , behilflich g

'wesen ist."
Der Schwarzseppel, wohl einsehend , daß ihm Verstellung und

freches Läugnen nichts mehr nützen könne, ließ seine Maske fal¬
len. „ Ich bin's ! Aber And 're , die jetzt in Ehr ' und Ansehen
stehen" , grinztc . er mit schadenfrohem Blick auf das Armensündcr-
gesicht des Wasenklaus, „ haben 's noch viel bunter getrieben , als
der Schwarzseppel , der für sic nur die Kastanien hat aus dem
Feuer holen müssen . Soll ich baumeln, rnöcht' mir meine«
guten Freund da zum Flügelmann erbitten . Wir werden uns
vertragen , er ist ja mein Kompagnon auch bei dem früheren
Geschäft gewesen." (Schluß folgt .)



Handel und Verkehr .

Handelsberichte.
v . Frankfurt a. M . , 16. April . ( B örs enw o ch e . ) Auf

die gewohnte Geschäftsstille der Feiertage folgte in der Berichts -
Woche ein im Allgemeinen lebhafter Berkehr bei durchwegs stei¬
genden Kursen. Zuerst profitirten die leitenden Bankaktien von
dieser günstigen Wendung , hernach kam aber der Umschwung
hauptsächlich auf dem internationalen Fondsmarkte zur Geltung .Die momentan friedlicher aussehcnde politische Situation , sonne
die erneute Emissionsthätigkeil unserer großen Banken verur¬
sachten diese günstigere Stimmung , welche durch umfangreiche
Deckungs - und Meinungskäufc noch wesentlich befestigt wurde.
Favorisirt waren namentlich Egypter auf die Nachricht hin, daß
bei dem Bankhause S . Bleichröder in Berlin eine Zahlstelle für
egyptische Coupons errichtet werden solle . Was die Einzelheiten
des Geschäftes anbelangt , so waren deutsche Bonds recht fest und
konnten Bruchtbeile avancircn. Ebenso notiren österreichische und
ungarische Fonds , sowie Italiener , Rumänier , Russen , 3proz.
Portugiesen , Serben , Spanier , Ottoman - Defence und Buenos -
Aires Bruchtheile höher bei lebhaften Umsätzen . Ausländische
Bahnprioritäten blieben fest . Auf dem Bankenmarkte profitirtenBerliner Handelsgesellschaft 3 Proz . , Deutsche Bank 1 Proz . ,

DiSkonto-Kommandit 1.50, Deutsche Effektenbank 1 Proz ., Kre¬
ditaktien und ungarische Kreditbank je 2 fl. Inländische Eisen¬
bahnaktien zeigen wenig Veränderung . Es gewannen Ludwigs¬
bahn 1 Proz . , Lübeck -Büchener 1 Proz . , es verloren Mecklenburgerund Marienburger je 1 Proz . Von ausländischen Bahnaknenwurden Schweizer zu steigenoen Kursen lebhaft umgesctzt . Es
gewannen Schweizer Centralbahn und Union je 2 Proz ., Nord¬
ost 1 Proz . , Gotthard 1 .50 Proz . Von österreichischen Bahnen
profitirten Dux -Bodenbachrr 3 fl. , Lokalbahn 1 fl. , Staatsbahn ,Köflacher je 3 fl . , es verloren Galizier 1 fl . , Südbahn 2 fl.Italienische Bahnen lagen fest , Westsicilianergewannen ca . 1 Proz .
Amerikanische Bonds zeigen im Allgemeinen wenigVeränderung .Von Jndustricaktien gewannen Edison 2 Proz . , Kölner Straßen¬
bahn 4 Proz . , verloren Bad . Anilin 5 Proz .

Cottbus , 17 . April . (Der Aufsichtsrath der Ober¬
lausitzer Eisenbahn ) setzte die Dividende für die Stamm¬
prioritätsaktien für das Jahr 1886 aus 2V« Proz . fest .

Köln » 16 . April . Weizen I»oo hiesiger 17.75 , !voo fremder18 .25 , per Mai 17.30 , per Juli 17 .65 . Roggen loeo hiesiger14.50 . per Mai 12.75 , per Juli 12.80 . Rüböl loco mit Faß23 .80, per Mai 23 .30 . Hafer loeo hiesiger 14 . 75.
Bremen , 16 . Apr . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬dart white loeo 6 .— Stetig . Amer. Schweineschmalz , Wilcox,nicht verzollt 37.

Antwerpen , 16 . Apr . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
^ Raffin . , Tvpe weiß , dispon . 15V, . Still .
> Pest , 16. April . Weizen loeo behauptet, per Frühjahr » .30
> G ., 9 .32 B . . per Herbst 8.30 G . , 8.32 B . Hafer per Herbst
I 6.09 G . , 6 .11 B -, Mais 5 .78 G . , 5.80 B . , KohlrepS per
! August-September 11—11 '/, .
! Paris , 16. April . Rüböl Per Avril — , per Mai 49.70,per Mai -August 50 .—, per Sept .-Dezember 50 .70. Still . —
> Spiritus Per April 40.50 , per Sept . -Dez. 40 .20 . Behauptet . —

Zucker , weißer , disp . , Nr . 3, per April 32 .20, Per Okt.-Jan .33. —. Matt . — Mehl , 12 Mk. , per April 53 .50, per Mai
53 . 70 , per Mai -Aug . 54 . 10, per Juli -Aug . 54 .40 . Behauptet . —
Weizen per April 24 .10, per Mai 24 . 40 , per Mai -August24 .80 , per Juli -August 25 . —. Süll . — Roggen per April14.80, per Mai 14.90, per Mai -August 15 .— , per Juli -August15.10. Still . — Talg , disponibel, 55 .— . Wetter : schön.

New - Uork , 15. April . ( Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 6V« , dto . in Philadelphia 6V„ Mehl 3.50, Rother Winter -
weizen 0.92 '/, , Mais (old mixed) 50 , Havanna -Zucker 4°/, «,Kaffee , Rio good fair 15" . , Schmalz (Wilcox) 7 .75, Speck 8V„Getreidefracht nach Liverpool 14, .

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
8000 B . , dto . nach dem Continent 1000 B .

Feste NeouttwnsverytMmye: i Lyir— 12 Rink. 1 Gulden ö W.

100
103
104
107
104 .
106 .

Ltaatspapiere .
Baden 3 '/, Obligat , fl.

: k : L
. 4Obl . v. 1886M .

Bayern 4 Obligt . M .
Deutsch !. 4 Reichsanl . M .
Preußen 4 '/, Cons. M . —

„ 4 °/, Consols M . 105 .
Wtbg4V, Obl . v . 78/79 M . 106

4 Obl . v . 75/80 M . 104
Oesterreich 4 Goldrente fl . 91

, 4//z Silberr . I. 66.
4 '/z Papierr . fl. 68 .

5Papierr . v . 1881 78.
81 .
97.
95 .

105 .
98.

- 3 RmL., 7 Gulden suov. uno ffoltano.
2 Rm?.. 1 Franc ---- 80 Frankfurter Kurse vom 16 April 1887 . - r Lira

Ungarn 4 Goldrente fl
Italien 5 Rente Fr .
b°/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

„ 5Obl . v .1877M .
„ 5II . Orientanl . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R . 82 .60

Serbien 5 Goldrente 79
Schweden 4 in M . 103 .
Span . 4 Auländ . Rente 65.
Schw . 4°/oBernv . 1880Fr . 103
Egypten 4 Unis. Obligat . 76

Bank-Aktie«.
4 '/. Deutsche R .-Bank M . 137 .
4 Badische Bank Thlr . 112 .
5 Basler Bankverein Fr . 157 .
4 Darmstädter Bank fl . 138 .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 194 .
5 Franks. Bankver. Thlr . —.
5 Oest . Kreditanstalt fl . —.
4 Rhein . KreditbankThlr . 121 .
5 D . Effekt - u. Wechsel-Bk.

40 "/o einbezahlt Thlr . 119 .
Eisenbahn-Aktie«.

eidelberg -Speier Thlr . —.
eff . Ludw .-Basn Thlr . 96.

eckl . Frdr .-Franz M . 139 .
Pfälz . Max -Bahn fl. 132 .
falz. Nordbahn fl. 102 .

Elisabeth Pr .-Akt . fl.

.40Elis . ll .Em .Linz -B .Slbr .fl . —.— 6 SouthernPacific ofC . tdl . 111.20 4 Gotthardbahn Fr . 99 .20 5 Gotthard IV Ser . Fr . 106.. . ' ' '
221 ^ 4 „ „ 101 .— .— 4 Schwerz. Central 102.

5 Süd -Lomb . Prior , fl. 102 .'
. Fr .

- 80 Pfg., 1 Pfd. ^ SO Rmk., 1 Dollar — 4 Rmk. 25 Pfg ., 1 SiÄrr »rubel — 3 Rmk. SV Pfg ., 1 Mark Banko ^ 1 Rmk. 50 Pfg .

20 5 Böhm . West-Bahn 0 .
20 5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
50 5 Oest.Franz -St . 'Bahn fl.

5 Oest.Süd -Lombard fl.
10 5 Oest.Nordwest

5 „ „ l,lt .U
5 Rudolf ^ fl.

64 "/j3 Süd -Lomb . Prior . 61
130 5Oest .Staatsb .-Prior . fl. 107 .

133Vs 3dto . I— vlltL . Fr . 80.— . — '3 8ivor. 1-it .o,viu . v2Fr . 66
Eisenbahn- Hrioritäten . !5 Toscan . Central Fr. 106.

101 .90

101 .70 5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 105
66 .20 ^

.

107 . —üPreuß .
84 .90 ' Verl, ä 110 M .
82 .10 4 dto . „ LlooM .
73 .80 4 ' /2Oest .B .-Crd .-Anst .fl3 Raab -Oedenb. Ebenf. Gold 5 Russ.Bod . -Cred.S .R .

steuerfrei M . 69 .30 4°/oSüd -Bod . -Cr . -Pfdb
4 Rudorf (Salzkgut) i .Gold ! Verzinsliche Loose ,

steuerfrei 100 .90 llVsCöln-Mind .Thlr . 100 131.6 Buffalo N .-U. u . Phil . 14 Bayrische „ 100 135 .Cons. Bonds 108.— 4 Badische „ 100 134 .

4 Elisabeth steuerfrei fl.
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest .Nordw. Int. L . fl.
5 Oest .Nordw. l-ir. L.

'
4 Vorarlberger

90 .
100.

.10 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 121 .60
— 3OldenburgerThlr . 40 131 .60
.70 4Oesterr.v. 1854fl . 250
30 5 „ V. 1860 „ 5M 114 —
10 4Raab -GrazerThlr . 100 96 .80
10 Unverzinsliche Loose
70 ! per Stück.
70 Braunschw.Thlr .20-Loose
70 Oest .fl . lOO-Loose v . 1864
OOOesterr.Kreditloosefl. 100

von 1858
Ungar .Staatsloose fl . 100
Ansbacherfl . 7- Loose
Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger fl . 7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose

Wechsel und Lorten.
Paris kurz Fr .' fl. 1

94 .20

295 .90
213 .90

32 .60
29 .30

1690
23 .50
65 .40

Dollars in Gold 4.18
20 Fr .-St . 16.10
Souvereigns 20.30
Obligationen und Industrie -

Aktie«.
4Karlsruher Obl . v. 1S7S —
4Mannhermer Obl . — .—
4Freiburg „ — .—
4Konstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei o. Zs . 137 .—
Karlsruh .Maschinenf. dto . — .—
Bad . Zuckers . , ohne Zs . 75 —
3 ^ Deutsch .Phön .20 °/»Ez . 185 —
4 Rh . Hypoth.-Bank 50" ,

bez . Thl . - .-
5 Westeregeln Alkali 152 .10
5 Hyff . Obl . d . Dortmund .

Union — .—
5Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

ontgs^ 100 80 .55 Montgs 88 —
Wien kurz fl. 100 160 .40 ReichsbankDiscont 4°/,Amsterdam kurz 100 fl . 168 .70 Franks .Bank .Discont 4*/,London kurz 1 Pf . St . 20 .37 ! Tendenz : —.

F . 191. Gemeinde LcopoldShafe«, Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe.
OefferstLiche ÄNffordeDMZrg

zur Erneuerung der EtnirLge voll Lorzngs - und
Unterpsandsrecbten .

Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern derGemeinde Leopoldshafe«, Amtsgerichtsbezirks Karlsruhe,
eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,die Bereinigung der Unterpsandsbücher betreffend (Reg .Blatt S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874, die Mahnungen bei diesen Bereinigungen bctr.
(Gesetzes - u. B .Blatt S . 43 ) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr- oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in 8 20 der
Vollzugsverordnung vom 31. Januar 1874 ( Ges .- u . V .Bl . S . 44 ) vorgeschriebenenFormen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbestehen dieser Ein¬
träge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Lcovoldshafen, den 15. Avril 1887 .
Gewähr - ur

in

Das Gewähr - und Pfandgericht.
^ Bürgermstr . Nagel .
Bürgerliche Rechtspflege

Oeffentliche Zustellungen .
E .220 . 1 . Nr . 4350. Karlsruhe .

Die Ehefrau des Gärtners Emil Zieg¬
ler , Katharina , verwitwete Sonntag ,
gcb. Widder zu Karlsruhe , vertreten
durch Rechtsanwalt I)r . F . Werls , klagt
gegen ihren Ehemann , unbekannten
Aufenthalts , wegen harter Mißhand¬
lung und grober Verunglimpfung , mit
dem Anträge auf Scheidung der Ehe
der Parteien , und ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammer des Gr .
Landgerichts hier auf :

Dienstag den 5 . Juli 1887,
Vormittags ^

?9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 16. April 1887 .
Gerichtsschreibercides Gr . Landgerichts.

1>>-. Sachs .
F .196 .1 . Nr . 2153 . Offenburg .

Die Ehefrau des Schneiders Karl
Anton Fuchs , Salomea , geb . Kübele
zu Lahr , vertreten durch Rechtsanwalt
Muser , klagt gegen ihren Ehemann
von Lahr , z . Zt . unbekannt wo abwe¬
send, wegen im Jahre 1882 erfolgten
heimlichen Berlassens der ehelichen Woh¬
nung , mit dem Anträge auf Fortsetzung
der Ehe , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer 11. des
Großh . Landgerichts zu Offenburg auf

Freitag den 1 . Juli 1887 ,
Bormittags 8 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Offenbnrg , den 16. April 1887.
Der GerichtsschrciberGr . Landgerichts:

P . v . Mentzingcn .
Sonkursversahreu.

F .205 . Nr . 3045 . oberkirch . Ucber
das Vermögen des Bauunternehmers
Ferdinand Longoni von Lautenbach
wird heute am 16. April 1887 , Vormit¬
tags 11 Uhr, das Konkursverfahren er¬
öffnet.

Der Rechnungssteller W . Bock hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
31 . Mai 1887 bei dem Gerichte an¬

Der Bereinigungskommissär :
Fr . Nagel , Bürgermstr .

zumelden .
Es wird zur Beschlußfassung über die

Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschusscs und eintrctendenFalls über
die in Z 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Dienstag den 26 . April 1887,
Vormittags 9 Uhr ,

und zur Prüfung der angemeldcten
Forderungen auf

Samstag den 11 . Juni 1887 ,
Vormittags 8 Uhr ,vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬

min anberaumt.
Allen Personen, welche eine zur Kon¬

kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gcmeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen, für welche sic aus
der Sache abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen , dem Konkurs¬
verwalter bis zum 31 . Mai 1887 An¬
zeige zu machen .

Oberkirch , den 16 . April 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Dies veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber: Schneider .

Vermögensabsonderungeu.
F . 195 . Nr . 3356 . Frciburg . Die

Ehefrau des Alexander Stockmar ,Maria , geborne Leber von Wehr,bat gegen ihren Ehemann Klage auf
Vermögensabsonderung bei der 11. Ci¬
vilkammer des Gr . Landgerichts Frei¬
burg erhoben und ist der Termin zur
Verhandlung dieser Klage auf :
Donnerstag den 26 . Mai d . I . ,

Vormittags 8'/r Ühr ,
bestimmt .

Freiburg , den 16 . April 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Pfeiffer .
F . 164 . Nr . 4750 . Mannheim .

Die Ehefrau des Handelsmanns Gustav
Kaufmann , Elise, geborne Lorch in
Ketsch, wurde durch Urtheil der Civil -
kammcr 111 des Großh . Landgerichts
Mannheim vom 15. März d . Js . für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird zur Kenntnißnahmc der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 5 . April 1887 .
Gerichtsschreiberci Gr . Landgerichts.

A. Bitzel .
F .185. Nr . 2158 . Offenbnrg . Die

Ehefrau des Müllers Taver H uck in

Oberweier, Brigitta , geborne Haungs ,
hat durch Rechtsanwalt 1>r . Rombach
gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung bei
Großh . Landgericht dahier erhoben und
ist Termin zur Verhandlung hierüber
vor der Civilkammer II auf

Freitag den 27 . Mai 1887,
Vormittags 8 Uhr ,anberaumt , was zur Kenntnißnahmc der

Gläubiger hiermit veröffentlicht wird.
Offenburg , den 15 . April 1887 .Die GerichtsschreiberciGr . Landgerichts.

Seifert .
F . 187 . Nr . 3074 . Bonndorf . In

dem Konkursegegen den Kaufmann Wil¬
helm Hamburger von Weizen wurde
die Ehefrau desselben, Maria Eva , geb.
Buntru von da, durch Erkenntniß des
Gr . Amtsgerichts hier vom Heutigen,Nr . 3074 , für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern.

Bonndorf , den 13 . April 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Köhler .
F . 169 . Nr . 3059 . Schopfheim .

Das Großh . Amtsgericht hat verfügt :
Die Ehefrau des in Konkurs gera-

thenen Malers Georg Vetter , Elise,
geb. Gorenflo von Schopfheim , wird
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzusondern.

Schopfleim , den 13 . April 1887 .
Der Gerichtsschreiber:

Haus er .
F . 177 . Nr . 2116 . Ettlingen . Die

Eheflau des z . Zt . in Konkurs befind¬
lichen Vergolders Daniel Emig von
Ettlingen , Anna , geborne Jdler , wurde
durch Unheil des Großh . Amtsgerichts
Ettlingen vom Heutigen für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Ettlingen , den 15 . April 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . AmtsgerichtsM att .

Entmündigungen.
F . 168 . Nr . 4152. Engen . Durch

diesseitigen Beschluß vom 15 . März 1887 ,Nr . 3330 , wurde Gebhard Ritzi ledig
von Stetten wegen bleibenden Zustandes
von Gemüthsschwäche— 8 .R .S . 489 —
entmündigt und unterm Heutigen Wen¬
delin Ritzi Witwe , Ursula Hogg in
Stetten , als Vormünderin ernannt .

Engen , den 6. April 1887.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gißler .
F .171. Mannheim . Jakob Lot¬

terer von Ladenburg wurde durch Be¬
schluß Gr . Amtsgerichts Mannheim IV
vom 12. März 1887, Nr . 17,401 , we¬
gen dauernder Gemüthsschwäche ent¬
mündigt .

Mannheim , den 6 . April 1887 .
Großh . Amtsgericht 3.

Stein .
F .170 . Mannheim . Landwirth

Tobias Herbei von Sandhofen wurde
durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
Mannheim 4 vom 12. März 1887, Nr .
18,307 , als dauernd geistesgestört , ent¬
mündigt .

Mannheim , den 7 . April 1887 .
Großh . Amtsgericht 3.

Stein .
Erbeinweisungen.

F .166 . 1 . Nr . 4399 . Wiesloch . Die
Witwe des Landwirths Kaspar Hof -
stätter von hier , Katharina , geborne
Schmitt , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes gebeten . Diesem Gesuch wird
stattgegeben, wenn nicht innerhalb
eines Monats begründete Einsprache

! hiergegen beim Gr . Amtsgericht Wies¬
loch erhoben wird.

Wiesloch, den 12. April 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Kumpf .
F . 184 .1 . Nr . 4096 . Ucberlingcn .Die Witwe des Taglöhners Ludwig

Fischer von Stetten , Sophie , geborne
Wöhrstein von da , hat gebeten , sie in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Ehemannes einzuweisen .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn binnen vier Wochen diesseits
keine Einsprache erhoben wird.

Ueberlingen, den 14 . April 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Fromherz .

F . 186 . Nr . 2636 . Waldkirch . Nach¬
dem auf die diesseitige Aufforderung
vom 25 . Januar d . I . , Nr . 747 , keine
Einsprache erhoben worden , wird durch
Beschluß Gr . Amtsgerichts dahier vom
3 . Avril l . I . , Nr . 2636 , die Witwe
des Hafners Fidel Braun von Unter¬
simonswald, Maria , gcb. Kienzle, nun¬
mehr in Besitz und Gewähr der Ber-
lassenschpft ihres Ehemannes einge¬
wiesen . '

Waldkirch , den 3. April 1887.
Der Gerichts)

'
chreiber Gr .Ämtsgerichts :

Willi .
Erbvorladimg.

E .202 . Oberkirch . Katharina Hu¬
ber , geboren den 27. Juli 1823 zu
Ibach , angeblich im Jahre 1854 ledigen
Standes nach Amerika ausgewandert
und vermißt, ist zur Erbschaft ihrer zu
Petersthal gestorbenen Schwester, Gla¬
ser Peter Roth Ehefrau , Franziska ,
geb. Huber von da , mitberufen. Die¬
selbe bezw. deren Rechtsnachfolger wer¬
den hiermit aufgefordert , ihre Erban¬
sprüche

innerhalb 3 Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls die Erbschaft Denen
zugetheilt werden würde, welchen sie
zukäme , wenn die Borgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Oberkirch , den 12 . April 1887.
Großh . Gerichtsnotar

Kühndeuts ch .
Handelsregistereinträge.

F . 180. Nr . 5631 . Bruchsal . ZuOrdn .Z . 132 des Gesellschaftsregisters— „Knopffabrik Forst " in Forst —
wurde heute eingetragen:

Die Liquidation der Knopffabrik Forst
ist beendet ; die Befugnisse des Franz
Creuzburg als Liquidator erloschen.

Bruchsal, den 12. April 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Armbruster .
F . 179 . Nr . 5737 . Bruchsal . Zu

O .Z . 485 des Firmenregisters , Firma
„ I . N . Bopp Sohn " in Bruchsal,
wurde heute eingetragen:

Der Inhaber der Firma , Josef Kon-
rad Bopp , ist seit 29 . März 1887 ver¬
ehelicht mit Anna Magdalena Sophie
Heiligenthal von Bruchsal. Nach dem
Ehevertrag vom 26 . März 1887 schlie¬
ßen die künftigen Ehegatten ihr beider¬
seitiges Vermögen, das bewegliche und
unbewegliche , welches sie in die Ehe
einbringen oder während derselben durch
Erbschaft oder Schenkung oder sonstigen
unentgeltlichen Rechtstitel erwerben ,
von der Gemeinschaft aus und wirft
jeder Theil 100 M . in die Gemeinschaft
ein , so daß das Vermögen der Gemein¬
schaft in den eingeworsencn 200 Mark
und der künftigen Errungenschaft be¬

stehen wird.
Bruchsal , den 13 . April 1887.

Großh . bad . Amtsgericht.
E . von Stockhorner .

F .162 . Nr . 4044 . Sinsheim . ZuO .Z . 14 des diesseitigen Genoffen¬
schaftsregisters wurde heute einge¬
tragen :
„Landwirthschaftlicher Konsum -

Verein Eschelbach (Eingetra¬
gene Genossenschaft ) .

"
Der Gesellschaftsvertrag datirt vom

27 . Februar 1887 .
Der Verein hat seinen Sitz in Eschel¬

bach und bezweckt zur Förderung der
Wirthschaft der Bereinsmitglieder :

s . gemeinschaftliche billigste Beschaf¬
fung von Bedürfnissen der Haus¬
und Landwirthschaft,d. gemeinschaftlichen Verkauf von
Produkten aus dem landwirth -
schaftlichen Betriebe,

o . Schutz der Mitglieder gegen
Uebervortheilung.

Der Vorstand besteht aus :
1 . Dem Direktor (Vorsteher, Ge¬

schäftsführer,
2 . dem Kassier,
3 . vier Beisitzern , von welchen einer

nach Bestimmung der General¬
versammlung als Stellvertreter
des Direktors zu fungiren hat.Als Mitglieder des Vorstandes wur¬

den am 27 . Februar l. I . gewählt :
1 . Als Direktor : Heinrich Schneh -

der , Rathschreiber,
2 . als Kassier : Johann Heinrich

Bender , Landwirth ,
3 . zu Beisitzern :

a . Markus Ru disile , Gemeinde¬
rechner ,

d . Peter Bender , Schmied,c . Christof Friedrich Fürsten¬
der g er , Landwirth,ä . Johann Valentin Bender ,
Landwirth ,

alle von Eschelbach .
Die Zeichnung für den Verein ge¬

schieht rechtskräftig durch Namens¬
unterschrift des Direktors oder seines
Stellvertreters und eines weiterenVor¬
standsmitgliedes unter der Firma des
Vereins .

Die Bekanntmachungen erfolgen unter
der obengenannten Firma im „Land-
wirthschaftlichen Wochenblatt", Organ
der landwirthschaftlichenKonsumvereine
in Baden .

Das Berzeichniß der Genossenschaf¬
ter kann jederzeit hier eingesehen werden,

Sinsheim , den 2 . April 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schindler .^
F . 188 . Nr . 37 . Pforzheims

Bekanntmachung.
Höherer Ermächtigung zufolge wird

zur Aufstellung des Lagerbuches der
Gemarkung Jfpringew Tagfahrt auf

Dirnftag de» S6 . April ,
Vormittag » S Uhr,

in das dortige Rathhaus anberaumt .
Die Grundeigenthümer dieser Ge¬

markung werden hiervon in Kenntniß
gesetzt und bezugnehmend auf Art . 7,
letzter Absatz der Allerhöchstlandcsherrl.
Verordg . vom 11 . Sept . 1883 ( Gest¬
und Verordnungsbl . 1883 Nr . 20) aus¬
gefordert, die zu Gunsten ihrer Liegen¬
schaften etwa bestehenden Grunddienst¬
barkeiten unter Anführung ihrer Rcchts-
urkunden dem Unterzeichneten zum Ein¬
trag in das Lagerbuch in obiger Tag¬
fahrt anzumelden.6» n'--heim , den 15. April 1887 .

Vezirksgeometer: Einwald .
Druck und Verlag der G. Vrauu ' sÄru Hofduchdruckerei .
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